
Vorträge in der Mediathek

Die Deutschvorträge konnten wir in der Mediathek vorbereiten. Meiner Mei-
nung nach hatten wir dafür zu wenig Zeit. Wir hatten Computer und Bücher 
während der Vorbereitung zur Verfügung.

Da wir in der Schule zu wenig Zeit hatten, um die Vorträge abzuschliessen, 
musste man sie zu Hause beenden.

Unser Lehrer hat immer eine Lektion vor der nächsten mit einem Zufallsgene-
rator entschieden, wer als nächstes den Vortrag halten muss. Für die jenigen, 
die ihren Vortrag schon von Anfang an fertig hatten, und dann aber erst ge-
gen den Schluss dran kamen, da der Zufallsgenerator entschied, war dieses 
System nicht so gut.

Die Vorträge hielten wir in der Mediathek. In der Mediathek hatte es eine Tri-
büne, auf welcher die Zuhörer sassen. Bei ein paar Vorträgen war es aber sehr 
laut, da im Hintergrund noch andere Klassen in der Mediathek arbeiteten. Aus 
diesem Grund verstand man nicht immer alles.

Für unsere Vorträge hatten wir einen Beamer, der an einem Computer ange-
schlossen war, einen Hellraumprojektor und eine Tafel zur Verfügung. Wir 
konnten unser Vortragsmaterial, das wir zeigen wollten, auf einen dafür vor-
gesehenen Tisch legen.


